
 wollen. Sie neigen dazu, sich eher von Gefühlen, 
Umständen und Einflüssen von außen steuern zu las-
sen. So nach dem Motto: Das macht doch die Mehrheit, 
dass tun doch viele andere auch. Ein eigener Stand-
punkt kann nicht immer sofort erkannt werden. Und so 
wirkt vieles angepasst und oft unsicher. Die Bibel geht 
auf dieses Phänomen ein und beschreibt uns sehr 
willensstarke und eben auch willensschwache Men-
schen, z. B. Mose, Josua, Abraham, Debora, David, 
Petrus, aber eben auch solche wie Johannes Markus, 
das Volk selbst – „Warum hinket ihr auf beiden Sei-
ten?“ – Rehabeam, Jona, Zachhäus usw. Gott spricht 
in 1. Sam. 15, 23 über den Eigenwillen, der wie Abgöt-
terei und Götzendienst ist.  

Der Herr bittet nun Gott: „Dein Wille geschehe!“ Das 
bedeutet, dass da unser Eigenwille keinen Platz mehr 
hat. Unser ICH, unser EGO mit den 4 Kennzeichen: ich, 
mir, meiner, mich hat da keinen Raum und ist absolut 
deplatziert. Hier wird eines der größten Probleme, die 
wir Menschen miteinander haben, unters Kreuz ge-
bracht, und die Vorzeichen werden verändert: Von ich 
auf DU, von mein auf DEIN, von mich auf DICH. Das 
verändert eine Person und macht daraus eine Persön-
lichkeit. Denn nun stelle ich die größte Persönlichkeit 
in den Vordergrund und trete selbst in den Hinter-
grund. Nicht mein Wille, meine Meinung, meine Auf-
fassung ist entscheidend, sondern SEIN Wille, SEIN 
Wort, SEINE Gedanken erhalten einen neuen Stellen-
wert, und dadurch kommt SEIN Licht neu auf uns und 
gibt uns die Stärke, das Standvermögen und die Kraft, 
die wir selbst nicht in uns haben.  Aber ER wird in dem 
Schwachen mächtig und möchte sich in uns verherrli-
chen und offenbaren, damit ER von seinen Kindern 
angebetet werden kann, weil ER es wert und würdig ist.  

Das ist eine neue Herausforderung und ein lebenslan-
ger Lernprozess, von „mein“ auf „DEIN“ umprogram-
miert zu werden. Selbst können wir es nicht. Aber wir 
dürfen jeden Tag darum beten und ringen, dass SEIN 
Wille geschieht. Dadurch wird sich vieles verändern.     

                           Eckhard Lüling 

 
 

 
Versammlung  ............................................... Sonntag, 10 Uhr 
............................................................................... und 11 Uhr 
........................ momentan finden keine Kinderstunden statt  

 
Versammlung mit Abendmahl  .................... Montag, 20 Uhr 
..... an jedem  1. Sonntag im Monat zusätzlich um  09:15 Uhr 

 
Bibelstudienkreis …….… jeden 3. Samstag im Monat, 20 Uhr 
 

Jugendtreffen (ab 14 J.)  .......................  jeden Freitag, 20 Uhr 
 

Krbbelkrei   14-tägig, Mittwoch, 09:30 Uhr 

Die Kleiderkammer bleibt bis  auf weiteres geschlossen. 
Kleiderspenden können jedoch vor der Tür abgestellt 
werden. Bitte keine Bücher und keine Haushaltswaren – 
danke! 
 
 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

Das Modell- oder Mustergebet unseres Herrn Jesus 
Christus, dem sogenannten „Vater-unser-Gebet“, ist 
so inhaltsreich und von großer Bedeutung. Heute wol-
len wir uns ein wenig die 2. Bitte anschauen. Es geht 
um den Willen. 

Unser Wille oder auch Eigenwille prägt unsere Persön-
lichkeit. Es gibt sehr willensstarke Menschen, von 
denen man den Eindruck hat, die wissen, was sie wol-
len. In vielen praktischen und täglichen Situationen 
vermitteln sie Gradlinigkeit und Festigkeit. Gerade in 
stürmischen Zeiten, wo das eigene Meinungsbild hin- 
und hergeworfen wird, geben solche Menschen Si-
cherheit. Dann gibt es auf der anderen Seite Menschen, 
die tun sich schwer, sich zu entscheiden. Es sind wil-
lensschwache Menschen. Man gewinnt schnell den 
Eindruck, die wissen nicht genau, was sie tun und     
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HERZLICHE EINLADUNG ZU VERANSTALTUNGEN IM OKTOBER: 
Sonntag, 04.10. 

9:15 Uhr Sonntags-Abendmahl 
Jedes Kind GOTTES ist herzlich dazu eingeladen.  
Wir werden uns im Royal-Ranger-Raum versammeln - 
dort ist genügend Platz, um die Abstandsregeln einhal-
ten zu können. 

                              

 

10 Uhr und 11 Uhr - Versammlung 
10 Uhr: Der Jakobusbrief, Kapitel 4,13-5,6 
 

                              
 
 

11 Uhr: Der Jakobusbrief, Kapitel 5,7-20 

Wolfgang Heitz 

Sonntag, 11.10. 
10 Uhr und 11 Uhr - Versammlung 

10 Uhr: Psalm 47 
Lobsinget unserm GOTT, lobsinget, lobsinget unserm 
Könige! So werden wir im 7. Vers dieses Psalms aufge-
fordert. Und so wollen wir es auch tun! 

                              

 

11 Uhr: Lichtgemeinschaft 
Kinder des Lichtes bilden zusammen eine Lichtgemein-
schaft. Du und ich und all die anderen.  

Hans-Peter Grabe 
 

 

 Samstag, 17.10. 
20 Uhr - Bibelstudienkreis 

Im Ehrenamt 

Gibt es das in der Gemeinde JESU? Nun, es wird bei uns 
anders benannt, aber kommt und hört! Es ist erstaunlich 
und wunderbar.                                        Hans-Peter Grabe 

 

Sonntag, 18.10. 
10 Uhr und 11 Uhr - Versammlung 

10 Uhr: Die Frucht des GEISTES 
Liebe, Friede, Freude …, all das bringt der HEILIGE GEIST in 
denen hervor, die IHN in und an sich wirken lassen. 

                              

11 Uhr: Verdorbene Einfalt 
Da war in Korinth etwas Schlimmes passiert. Der Apostel 
Paulus hatte Veranlassung, anzunehmen, dass die Gläubi-
gen „weg von der Einfalt gegen CHRISTUS“ bewegt waren. 
Was bedeutet das? Kann das auch uns passieren? 

Hans-Peter Grabe 

 

Sonntag, 25.10.  
10 Uhr und 11 Uhr - Versammlung 

„Muss ich nicht sein in dem was meines Vaters 
ist?“ – Lukas 2,41-52  –  Joe Wittrock 

 

Ein weiteres Puzzlerätsel: Wer kann die Puzzleteile richtig 
zusammensetzen,  
um 6 Namen aus der 
Bibel zu erhalten? 
Schreibt eure Ant-
wort auf einen extra 
Zettel und werft die-
sen bis zum 18. Ok-
tober in den Kollek-
tenkasten. Es gibt 
wieder einen Preis. 
 

 
 
 

 


